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M E85 Samstag den 5 Dezember 1914. W. Jahrgang

Der Krieg .
Genf , 4 . Dez . Eine empfindliche Stö¬

rung erfahren , wie der Lokalanzeiger er¬
fährt , die Befestigungen der Verbün¬
deten durch die deutschen schweren Geschütze,
die bei Nieuport und südlich Dpern fortgesetzt
in Tätigkeit sind . Sehr günstige Stützpunkte
errang , wie aus dem Joffreschen Tagesbericht
hervorging , unsere Artillerie westlich Lens ,
namentlich bei Aix Roulette , sowie im Woevre-
gebiet.

* Berlin , 5 . Dez . Die „ Vossische Ztg .
"

meldet : Am Mittwoch morgen versuchten
deutsche Truppen die User auf Flößen
zu durchqueren , die von Motorbooten
gezogen waren .

* Berlin , 4 . Dez . Die „ Deutsche Tages¬
zeitung " meldet : Vom westlichen Kriegsschau¬
platz liegen aus Paris in Kopenhagen Meldungen
vor , daß der Artilleriekampf südlich
Dpern fortgesetzt werde.

* Berlin , 4 . Dez . Der „Lokalanzeiger"
meldet aus Rotterdam : Die französische Ge¬
sandtschaft im Haag teilt mit , daß die Fran¬
zosen im Argonnenwalde ziemlich heftigen An¬
griffen ausgesetzt sind und aus einem vor¬
springenden Teil des Waldes durch Sprengung
vertrieben wurden .

W .T .B . London , 4 . Dez . (Nicht amtlich .)
Die „Times " melden aus Paris : An einer
Stelle der Front , wo ein besonders reger
wechselseitiger Verkehr zwischen den feindlichen
Parteien stattsand , wirkte lange Zeit hindurch
ein kleiner Hund , der mit Zeitungen und
Nachrichten hin - und hergesandt wurde , als Bote .

W .T .B . London , 4 . Dez . „ Daily Mail "
meldet aus Norwich : An der Ostküste werden
ausgedehnte Vorbereitungen gegen einen
deutschen Angriff getroffen . Jedes Dorf hat
einen Ausschuß gebildet , der sich mit den zu
ergreifenden Maßnahmen beschäftigen soll , um
die Folgen eines deutschen Einfalles abzu¬
schwächen und die Zivilbevölkerung zu schützen .

Man glaubt nicht , daß eine Landung der
Deutschen möglich sei , man hält es jedoch für
gut , für alle Fälle vorbereitet zu sein .

WTB . London , 4 . Dez . Die Admi¬
ralität hat eine neue Verlustliste ver¬
öffentlicht. Danach hat die Marine seit Beginn
des Krieges 308 Offiziere und 7035 Mann
verloren , darunter 220 Offiziere und 4t 07
Mann tot .

W .T .B . Berlin , 4 . Dez . Das „ Berl .
Tagebl .

" meldet aus Dover : Infolge eines
schweren Unwetters scheiterte auf der Höhe
von Dover ein großer unbekannter
Dampfer . Hilfe wurde sofort ausgesandt .

W .T .B . Berlin , 4 . Dez . (Nicht amtlich .)
Zu der amtlichen Pariser Meldung vom 2 . De¬
zember , daß französische Truppen im Elsaß
Oberaspach und Niederaspach erobert hätten ,
erfahren wir von maßgebender Seite , daß es
sich bei Oberaspach lediglich um eine Po -
stierung handelte , die von unseren Truppen
freiwillig geräumt wurde . Das Ereignis ist
ohne jeden Belang . Niederaspach ist nach
wie vor in deutschen Händen .

Berlin , 4 . Dez .. Der englische Ober¬
leutnant Briggs , der im vorigen Monat bei
seinem Versuch , die Zeppelinwerft in
Friedrichshafen durch Bomben zu beschädigen,
mit seinem Flugzeug heruntergeschossen
wurde , ist nun , wie dem Berliner Lokalanz.
gemeldet wird , als Gefangener nach der
Festung Ingolstadt gebracht worden .

W .T .B . Breslau , 4 . Dez . (Nicht amt¬
lich .) Wie die „ Schles. Ztg .

" berichtet , teilte
General d . I . von Woyrach , der vom
Kaiser anläßlich seiner Anwesenheit bei der
ihm unterstellten Armeeabteilung zum General¬
obersten ernannt worden ist , dies dem Ober¬
präsidenten der Provinz Schlesien in einem
Briefe mit , in dem es heißt : Ich weiß es und
ich bin stolz darauf , daß ich diese erneute Aus¬
zeichnung lediglich der allergnädigsten Aner¬
kennung der guten Leistungen meines braven
Landwehrkorps zu verdanken habe , das treue

Wacht hält an der Grenze unserer lieben Hei¬
matprovinz Schlesien.

W .T .B . Graz , 4 . Dez . Die rechts - und
staatswissenschaftliche Fakultät der Universität
hat einstimmig beschlossen, dem Feldzeugmeister
Potiorek , dem siegreichen Kommandanten
derBalkanstreitkräfte , in dankbarer Bewunderung
das Ehrendoktorat zu verleihen .

* Berlin , 4 . Dez . Aus Wien meldet
der „ Berl . Lokalanz.

" : Eine Fliegerpost aus
Przemyisl vom 3 . Dezember meldet , daß
dort alles wohl ist . Alle Angriffe des Fein¬
des seien mit großen Verlusten für diesen
abgeschlagen worden . Bei Ausfällen hätten
die österreichisch -ungarischen Truppen viele Ge¬
fangene gemacht.

W T B . Wien , 4 . Dez . (Nicht amtlich )
Vom südlichen Kriegsschauplatz wird amtlich
gemeldet : 4 . Dezember . Die Besitzergreifung
von Belgrad erfolgte gestern in feierlicher
Weise. Der Vormarsch unserer Kräfte geht
am nördlichen Teil der Front kampflos vor¬
wärts , wobei gestern 300 Mann zu Gefangenen
gemacht wurden . Westlich und südwestlich von
Arandjelowatz stellen sich dem Vordringen un¬
serer Truppen feindliche Kräfte entgegen , welche
durch heftige Angriffe , die insgesamt abgewiesen
wurden , versuchen , den Rückzug der serbischen
Armee zu decken.

' Berlin , 4 . Dez . Die „ B . Z .
" berichtet

aus Sofia : Nach Meldungen aus Nisch wurde
auf den großen Tunnel bei Zajetschar ein
Dynamitattentat verübt , sodaß Serbien
nun auch von Rumänien abgeschnitten
ist . Durch das Attentat wird nämlich die
Zufuhr der russischen Transporte auf der Donau
unmöglich und dadurch dürfte die Kapitulation
der serbischen Armee beschleunigt werden .

W .T .B . Konstantinopel , 4 . Dez . Der
amtliche Bericht des Generalstabes teilt mit ,
daß die türkischen Truppen einen großen
Erfolg in der Zone des Tschorok - FlusseS
davongetragen haben . Einzelheiten folgen .

Keuilketon . 1)

Wach zwanzig Jahren !
Novelle von Carl Cassau .

- Rochdruck vkrioien

Auf dem Wege von der Hauptstadt nach
dem Kreisort Egestorfs fuhr ein Mietwagen
daher . Darin saß ein Herr , eine recht statt¬
liche Erscheinung , ein Manu , der etwa auf
vierzig Jahre zu schätzen war . Der Kutscher
wandte sich jetzt zu dem stillen Herrn um
und sagte :

„Kehren wir bei Möbius auf dem Markt
ein ? "

„Jawohl , Kutscher; ich möchte durch die
Große Forst nach Egestorfs gehen , denn ich
weiß hier Bescheid . Sie können indes auf
dieser Landstraße weiter fahren und bei Möbius
Quartier bestellen ! Sagen Sie nur für den
neuen Landrat ! "

„ Gut , Herr Landrat ! " entgegnete der
Mann auf dem Bock und blickte schon mit
etwas mehr Respekt den stillen Herrn , der
wieder in Nachdenken versunken war , an .

An der Waldecke stieg der Landrat aus
und bemerkte :

„ Nun fahren Sie direkt zu Möbius ! "

„Jawohl , Herr Landrat ! "
Der ging rüstig weiter uud atmete die

balsamische Luft des Waldes tief ein :
„ Wie heimisch mir das hier vorkommt !

Es ist mir nicht so zu Mute , als ob ich seit
zwanzig Jahren nicht hier gewesen wäre und
diesen belebenden Waldesduft so lange nicht
eingeatmet hätte ! "

Dann schritt er weiter und dachte bei sich :
„Schau , die alte Eiche steht auch noch !

Wahrlich so ein Baum überdauert zwei und
drei Menschenleben.

"
Dann dachte er nach und sann weiter so

vor sich hin .
„ Zwanzig Jahre , welche Zeit ! Ich trug

damals noch die Studentenmütze , war ein
junger Springinsfeld , und Adelaide war eine
aufblühende Knospe ! Welche selige Zeit ! Und
doch auch wie viel Kummer und Sorge barg
sie , als Papa dann starb ! Hätte mir damals
Onkel Isidor nicht beigestanden , ich hätte
mein Studium fliegen lassen müssen , wie ich
Adelaide aufgeben mußte , weil das Leben mit
seinen Forderungen drängte ! Dann kamen die
Kummerjahre ! Adelaide schrieb mir , daß sie
um ihrer Eltern willen dem Kaufmann Muntius
ihre Hand reichen müsse ; sie gäbe mir ihr
Wort und meine Freiheit zurück ! Möge ich
glücklich werden ! Ach, wie manche Nacht habe

ich in dieser Zeit vor Sorgen und Aufregung
geweint ! Es gab nur ein Mittel dagegen : die
Arbeit ! Und so wurde ich ein tüchtiger Jurist ,
weshalb mich Onkel Isidor später auch zu
seinem Erben einsetzte , und ich wurde dann
auch Assessor ! Jetzt konnte ich der gehaltlosen
Amtszeit ruhig entgegensetzen und wurde nun
zum Landrat in Egestorfs ernannt ! Hätte eS
mir wahrlich nicht träumen lassen , das alte ,
liebe Nest noch einmal Wiedersehen zu sollen,
und nun gar als Landrat ! "

Jetzt wünschte dem fremden Herrn ein
grünberockter Forstmann so freundlich einen
„Guten Morgen ! "

, daß der neue Landrat
überrascht aufblickte .

„ Guten Morgen, " gab er zurück , „ Sie sind
wohl der Herr Förster hier im Walde ?

„ Aufzuwarten , Oberförster Brahmstedt , seit
sechs Jahren hier angestellt ! "

„So , so ! Auch in der Stadt gut bekannt ?"

„ Wollt ' s meinen ! "

„Kennen Sie die Kaufmannsfamilie Mun¬
tius ? "

„ Jawohl , Frau Adelaide lebt noch ! Herr
Muntius ist bald nach meiner Anstellung hier
gestorben , das Geschäft ist verkauft ! Die Fa¬
milie ist ziemlich wohlhabend ! Frau Adelaide
hat ein Töchterchen von etwa achtzehn Jahren



W .T .B . Konstantinopel , 4 . Dez . (Nicht
amtlich .) Meldung aus dem Hauptquartier :
Unsere Truppen haben in der Gegend des
Tschorok - Flusses und bei Adschara alle
Tage neue Erfolge . In nördlicher Richtung
vorgehend , sind sie bei Adschara und bis öst¬
lich von Batum vorgerückt. Ostwärts vor¬
gehend , gelangten sie in die Gegend von
Ardaghan . Bei einem Kampfe westlich von
Ardaghan erbeuteten sie mit anderen Truppen
ein Maschinengewehr . Die Russen gingen auf
Ardaghan zurück .

* Berlin , 4 . Dez . Aus Rom wird dem
„ Berl . Tagbl .

" gemeldet : Offiziere eines in
Neapel eingetroffenen italienischen Dampfers
erklären , daß die Gärung in Aegypten
weiter zunehme . Der Polizeidirektor von Kairo
soll ermordet worden sein .

Wien , 4 . Dez . Die „Reichspost" meldet
über Genf , die britische Regierung habe an-
geordnet , daß infolge der Sperre des
Suezkanals durch die Türken die weiteren
indischen Truppentransporte über
Kapstadt geleitet werden sollen.

W .TB . Konstantinopel , 4 . Dez . Die
Zeitungen zeigen lebhafte Genugtuung über
die Ausbreitung des heiligen Krieges
in Marokko , das so von der französischen
Tyrannei befreit werde .

W .T .B . London , 4 . Dez . Der Korre¬
spondent der „ Times " in Washington
meldet : Das britische Prestige leidet hier durch
die britische Fahrlässigkeit Besonders die Be¬
richte über die Schwierigkeiten bei . der
Rekrutierung erregen Mißstimmung . Man be¬
ginnt zu befürchten, daß England , von dem
so viel erwartet wurde , dem Beispiel patrio¬
tischer Selbstaufopferung , das durch die Ver¬
bündeten und deren Feinde gegeben wird ,
nachstehe. Im gegenwärtigen Augenblick —

so schreibt der Korrespondent — könnte nichts
besser wirken , als die Nachricht , daß die
Fußballvereine ihre Wettspiele eingestellt hätten .

W .T .B . Tokio , 4 . Dez . Das Hauptquartier
meldet , daß bei der Einnahme von Tsingtau
2500 Gewehre , hundert Maschinengewehre,
1200 Pfund Geld , 15000 Tonnen Steinkohle
und 40 Automobile erbeutet worden sind . Alle
Schiffe find vernichtet worden . Die Vorräte
hätten ausgereicht , 5000 Mann drei Monate
lang zu ernähren .

HLgLLnenigKeULN .
Bode«

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben Sich unter dem 21 . November
1914 gnädigst bewogen gefunden , dem Kom¬
mandanten S . M . U .-Bt . „U 26 "

, Kapitän¬
leutnant Freiherrn von Berckheim das
Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichen¬
laub und Schwertern Höchstihres Ordens
vom Zähringer Löwen zu verleihen.

mit Namen Angelika ! Uebrigens sieht die
Mutter noch recht gut aus ! "

„Was Sie sagen ? Und die Familie wohnt ?"

„ Gartenstraße Nr . 5 ! "

„Wohnt in derselben Straße nicht auch der
Institutsdirektor Achelius ? "

„Jawohl , stimmt ! "

„Glaubte das in der Hauptstadt ver¬
nommen zu haben ! "

„ Ja , ist auch so : statt eines Knabeninsti¬
tutes dirigiert er jetzt ein Mädchenpensionat ! "

„Komischer Wechsel ! "

„Der Mann ist auch wirklich komisch ! "

Der Landrat lächelte.
„ In seiner Art ist er ebenso wunderlich

wie mein neuer Hund Wolf ! Wolf , wo bist
du nun wieder ? " rief der Oberförster und

sah sich nach seinem Hunde um :

„Verzeihen Sie , das Vieh ist wieder fort -

aelaufen ! Ich muß es suchen ! "
' Er schritt davon , der Landrat lächelte und

sah den langen Grünrock eiligst davonlaufen .
Dann ertönte ein scharfer Pfiff und der Ober¬

förster rief nach seinem Hunde .
„Auch ein wunderlicher Heiliger ! " dachte

der Landrat , „ die Originale scheinen in Ege¬

storfs und Umgebung noch nicht ausgestorben

zu sein ! Also in der Gartenstraße wohnte

sie ? Werde doch einmal durch die Gaffe

4- Karlsruhe , 4 . Dez . Der '
„Staatsanz .

"

veröffentlicht heute eine sehr große Anzahl
militärischer Ordensverleihungen . Es
wurden u . a . ausgezeichnet der Fürst zu
Leinigen mit dem Ritterkreuz des Militär .
Karl Friedrich - Verdienst - Ordens . Denselben
Orden erhielt Major Glöckner . Major der
Landwehr Ernst Wassermann - Mannheim
wurde das Ritterkreuz init Schwertern des
Ordens Berthold l . verliehen . Die weiteren
Ordensverleihungen beziehen sich auf Offiziere,
Unteroffiziere und Mannschaften der Landwehr
und des Landsturmes .

^ Karlsruhe , 4 . Dez . In der Sankt
Stefanskirche fand heute vormittag eine
Trauerfeier für den auf dem Felde der
Ehre gefallenen Präsidenten des badischen
Militärvereinsverbandes , Generalleutnant
z . D . Wänker von Dankenschweil , statt .
Zu der Feier war der Großherzog er¬
schienen , außerdem waren anwesend der der¬
zeitige Präsident des Verbandes , Generalmajor
Anheuser , der Vorsitzende des Alb - und Pfinz -
gauverbandes , Oberrevisor Steiner , ferner ein
Vertreter der Großherzogin Luise, eine Ab¬
ordnung des Offizierskorps der Leibgrenadiere ,
der Ehrenpräsident des Verbandes , General¬
leutnant Fritsch , Vertreter des Roten Kreuzes
und eine große Schar der Freunde des
Verstorbenen . Die Kirche trug besonderen
Trauerschmuck, an dem Katafalk waren die
Orden und Offiziersabzeichen aufgestellt . Ferner
standen an der mit Blumen geschmückten Tumba
eine Schützenabteilung und die Abordnungen
von 39 Militärvereinen mit Fahnen . Als der
Großherzog , von der Geistlichkeit am Kirchen¬
portal empfangen , das Gotteshaus betreten
hatte , legte er einen prachtvollen Kranz am
Katafalk nieder . Das Seelenamt wurde von
Divisionspfarrer Holtzmann zelebriert . — Nach
der Feier begaben sich die Vertreter der mili¬
tärischen Vereine zu einer kurzen Gedächtnisfeier
in den Goldenen Adler , woselbst der Gauvor¬
sitzende Steiner dem hochverdienten Verbands¬
präsidenten einen warmen Nachruf widmete .

W Karlsruhe , 4 . Dez . Wie wir erfahren ,
fand Generalleutnant z . D . Wänker von
Dankenschweil den Heldentod durch einen
Herzschuß . Seine Leiche ruht auf russischem
Boden ; sie soll später nach Friedensschluß in
die Heimat , Freiburg , überführt werden .

Z Durlach , 5 . Dez . Der hiesige Frauen¬
verein glaubte , in dieser schweren Zeit , in
der die Gedanken aller bei unseren tapferen
Streitern draußen im Felde weilen , und alle
Kräfte angespannt sind , um Liebesgaben an
dieselben zu versenden , oder die Not der
Zurückgebliebenen zu lindern , von der sonst
üblichen Feier des Geburtsfestes Ihrer König! .
Hoheit der Großherzogin Luise absehen zu
sollen Nur durch ein Telegramm brachte der
Verein seiner hohen Protektorin die innigsten
Glück- und Segenswünsche dar . Bei der Prä -

schreiten, denn Wiedersehen möchte ich sie doch
einmal ! Freilich , andere Zeiten , andere Men¬
schen ! "

Ein Schrei ließ ihn schnell aufblicken : Nicht
weit von ihm stand ein junges Mädchen , auf
welches ein großer , wolfartiger Köter zuschlich.
Die junge Dame hatte jedenfalls , durch das
Tier erschreckt, den Schrei ausgestoßen !

Der Landrat hob seinen Spazierstock und
drohte dem Hunde .

Der Köter erschrak , kniff den Schweif und
schlich davon . Die junge Dame aber sagte mit
wohltönender Stimme :

„Ich danke Ihnen , mein Herr ! "

„ Das Tier hat Sie erschreckt ? "

„ Ja , es wird des Försters neuer Hund sein ,
den ich zwar nicht kenne , von dem ich aber
schon gehört habe . In meinem Schrecken hielt
ich ihn aber für einen wirklichen Wolf und
bedachte gar nicht, daß es bei uns keine Wölfe
gibt ! "

„Sehr richtig ! Sie kommen wohl selten in
den Wald ? " frug der Landrat .

„O nein , die Forst ist mir wohlvertraut ! "

„ So ?"

„Ja , ich bin alle Tage darin , denn wir
wohnen nahe dabei , in der Gartenstraße ! "

„In der Gartenstraße ?"

„Jawohl , Nr . 5 ! "

sidentin traf darauf folgende liebenswürdige
Drahtantwort ein :

„Mit den freundlichen Glück- und Segenswünschen ,
welche Sie mir in warmen Worten zur Vollendung
meines 76 . Lebensjahres darbringen , haben Sie wie
immer mir eine besondere Freude bereitet . Empfangen
Sie den Ausdruck meines herzlichsten Dankes , und
seien Sie versichert , daß meine treue Teilnahme die
segensvolle Wirksamkeit Ihres Vereins auch fernerhin
und besonders in der jetzigen großen , aber schweren
Zeit , welche wir in gemeinsamer Empfindung durch ,
leben, stets begleiten wird . Großherzogin Luise. "

Durlach , 5 . Dez . fJugendwehr .j
Morgen nachmittag 3 Uhr wird Herr General
Fritsch von Karlsruhe in der städtischen Turn¬
halle dahier eine Besichtigung der Jugend¬
wehren des Amtsbezirks vornehmen . Hieran
schließt sich ein Aufmarsch auf den Schloßplatz
und eine Parade an .

^ Unteroffizier d . R . im Ngt . Nr . 109,
Hauptlehrer Wilhelm Canz in Grün¬
wettersbach , starb den Heldentod fürs
Vaterland .

A Emmendingen , 2 . Dez . Noch mehr
als in anderen Zeiten mit regelmäßigem Zugs¬
verkehr ist der Reisende zur Jetztzeit auf einen
zuverlässigen Fahrplan angewiesen , der das
rascheste Auffinden jeder Strecke und der ein¬
zelnen Züge ermöglicht . Als ein solcher Fahr¬
plan hat sich noch jederzeit für die Bahnlinien
des badischen Landes mit den Anschlüssen in
die Nachbarstaaten der Blitzfahrplan für
Baden erwiesen, der letzter Tage , nachdem
endlich wieder ein feststehender Fahrplan ein¬
geführt wurde , erschienen und durch die be¬
kannten Verkaufsstellen zu beziehen ist .

^ Freiburg , 4 . Dez . Der komman¬
dierende General des stellvertretenden 14.
Armeekorps erläßt soeben in dem Gesetzes - und
Verordnungsblatt Nr . 69 für das Großherzog¬
tum Baden folgende Verordnung : Der Abschluß
von Jagdpachtverträgen mit Ausländern und
die Ausübung der Jagd durch Ausländer ohne
meine ausdrückliche Genehmigung wird für die
Dauer des Kriegszustandes verboten . Ferner
ist jeder Versuch verboten , dieses Verbot durch
Vorschieben von Mittelspersonen oder auf
andere Weise zu umgehen . Wer diesen Ver¬
boten zuwiderhandelt , oder zur Zuwider¬
handlung hiergegen auffordert oder anreizt ,
wird mit Gefängnis bis zu 1 Jahr bestraft .
Die Verordnung tritt sofort in Kraft .

Freiburg i . Br . . 4 . Dez. Feindliche
Flieger warfen heute mittag in der Nähe
Freiburgs Bomben ab . Anscheinend vier .
Es schien auf den Bahnübergang ab-

qesehen zu sein.
Deutsches Reich.

W .T .B . Berlin , 4 . Dez. (Nicht amtlich .)
Dem Prinzen Joachim von Preußen
ist für seine Tapferkeit in dem Gefecht bei
Kutno von Kaiser Franz Joseph das
österreichisch - ungarische Militärverdienstkreuz
mit der Kriegsdekoration verliehen worden .

„ So , so ! Und hier in der Forst gehen Sie
täglich spazieren ?"

„Ach ja ; einmal entdeckte ich ein Rehver¬
steck, in dem ein junges Reh lag ! Ich sage
Ihnen ganz allerliebst ! Die Alte war zuerst
sehr scheu, da ich dem Tiere aber freundlich
entgegenkam , gewöhnten sich die Alte und
das Junge zuletzt an mich und wurden ganz
zutraulich ! "

„Das ist aber interessant ! "

„Finden Sie ? "

„Ja, " lächelte er . „ Sie haben gewiß hier
noch mehr Tierbekanntschaften gemacht ?"

„ Ja, " sagte sie sehr heiter , „ zu Anfang dieses
Frühjahrs entdeckte ich ein Rotkelchennest mit
Eiern !

Die Alte war natürlich auch zunächst sehr
scheu, gewöhnte sich aber hernach doch an meine

Besuche und empfing mich später sogar unter

ihren jungen Tierchen ! "

„ Sehen Sie wohl , die Tiere selbst lernen

schnell das Wohlwollen des Menschen schätzen ! "

„Da haben Sie sehr recht ! Lieben Sie auch
die Tiere ? "

„Ja , alle Menschen, die ein Herz haben ,
tun das ! Sie haben Mitgefühl mit der armen
Kreatur .

"
Sie nickte.

(Fortsetzung folgt .)



z

Prinz Joachim besitzt bereits das Eiserne Kreuz
erster Klasse .

W .T .B . Berlin , 4 . Dez (Amtlich .) Dre

„Norddeutsche Allgemeine Zeitung " meldet :
Da der Kaiserliche Botschafter in Rom . v.
Flotow , aus Gesundheitsrücksichten einen

längeren Urlaub antreten muß , hat der
Kaiser den Fürsten von Bülow mit der

Führung der Geschäfte der Kaiserlichen Bot¬
schaft in Rom betraut .

W .T .B . Berlin , 4 . Dez . Der Reichs¬
anzeiger veröffentlicht eine kaiserliche Ver¬
ordnung , durch die der aus dem Landsturm
ersten Aufgebots übcrgetretene Landsturm
zweiten

'
Aufgebots zur Anmeldung

zur Landsturmrolle aufgerufen wird .
Gleichzeitig wird in einer Bekanntmachung
des Reichskanzlers bekannt gegeben , daß der
Aufruf des Landsturms zunächst lediglich die
Herbeiführung der Eintragung in die Listen
bezweckt . Die Anmeldung hat in der Zeit vom
16 . bis 20 . Dezember 1914 einschließlich zu
erfolgen .

W .T .B . Berlin , 4 . Dez . Das „ Bert .
Tagebl .

" meldet aus Charlottenburg : Die
Frau verwitwete Geh . Justizrat von Cuny
vermachte der hiesigen Stadtgemeinde testa¬
mentarisch 1750 000 Mark , deren Zinsen zur
^Unterstützung hilfsbedürftiger alleinstehender

über 60jähriger Personen verwendet werden
sollen.

W .T .B . Berlin , 4 . Dez . Zu der Notiz
vom 13 November , wonach die Maas vom
Rhein ab bis zum 22 . Nov . bis Namur
schiffbar sein würde , wird folgendes mitgeteilt :
Die Wiederherstellungs - und Aufräumungs¬
arbeiten auf der Maas haben zwar einen guten
Fortgang genommen , sodaß die Maas als
wieder schiffbar angenommen werden kann . Mit
Rücksicht auf die völlige Erledigung der Auf¬
räumungsarbeiten , die ein dauernd stauendes
Wasser ohne Störung der Arbeiten nicht zu¬
lassen , muß aber bis auf weiteres von der

Aufnahme der allgemeinen Schiffahrt Abstand
genommen werden .

England .
London , 4 . Dez . (Nicht amtlich .) Das

Reutersche Bureau berichtet aus Tokio, daß
aus Hokkaido ein Bergwerksunglück ge¬
meldet wird , bei dem 437 Menschen ums
Leben gekommen seien .

Türkei
W .T .B . Konstantinopel , 4 . Dez . Der

Sultan richtete an Kaiser Franz Jose .f
ein überaus herzliches Glückwunschtele¬
gramm anläßlich der Besetzung von Belgrad .
Die Nachricht von der Besetzung Belgrads durch
die österreichisch - ungarischen Truppen wurde

von den Mitgliedern der österreichisch- unga¬
rischen und der deutschen Kolonie, sowie vom
türkischen Publikum mit überaus großer
Freude ausgenommen . In türkischen Kreise»
wird der Tapferkeit und dem Heldenmut der
österr . - ungar . Armee uneingeschränktes Lick
gezollt .

Nruefte Telegramme .
W .T .B . Großes Hauptquartier ,

3 . Dez ., vormittags . (Mitteilung - er
obersten Heeresleitung .) In Fla « der »
und südlich Metz wurden gestern fran¬
zösische Angriffe abgewiesen .

Bei La Basses , im Argonnen -
walde und in der Gegend von Altkirch
machten unsere Truppen Fortschritte .

Bei den Kämpfen östlich der rnaffn -
rischen Seen ist die Lage günstig .
Kleinere Unternehmungen brachten dort
12VV Gefangene .

In Polen Verliesen unsere Ope¬
rationen regelrecht.

Grötzingen .

ZMW -WlWWNW .
Dienstag den 8 . Dezember

1914 , nachmittags 2 Uhr , werde
ich in Grötzingen am Rathause
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern :

2 Obstmühlen , 1 Kastenwagen ,
1 eis. Backofen , 1 Walzen¬
stuhl , 2 Sofa , 1 Kommode,
3 Kleiderschränke, 1 Waschtisch ,
3 Tische , 1 Regulateur , 1
Spiegel , 4 Bilder , 1 4räder .
Handwagen , 2 Faß mit 600
und 200 Liter Obstwein , 2
leere Fässer von je 200 Liter
Gehalt und eine junge Ziege.

Durlach , 3 . Dez . 1914 .
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Als praktisches

WMchtsgOkllK
für Mädchen und Knabe »
empfehle Aussteuer -, Militär¬
dienst- und Stndien -Geld -Ber -
sichernnge« zu mäßigen Prämien
mit Heim -Sparbüchsen .
Karl Preitz , KausnilW
Mich . Slhillkrstraße4 a. Tckph . M .
Vertreter des kaiserl. und königl.
privilegierten „ Gisela - Vereins "
unter dem Protektorat Ihrer k . u . k .
Hoheit der Durchlauchtigsten Frau
Prinzessin Gisela von Bayern .

4° >4»
Gebe gerne unentgeltlich Auskunft ,
wie ich in kurzer Zeit von meiner
Krankheit Epilepsie , Fallsucht ,
Krampf u Nervenleiden geheilt
wurde und jetzt über drei Jahre
vollständig gesund bin

Herrrnarm Trapp,
Runkel a . d. Lahn (Hessen).
_ (Rückporto beifügen) ._

2 - Zimmerwohnung sofort
oder später zu vermieten , sowie
eine 3 - Zimmerwohnung auf
1 . April Aoonstr aße 4 , 1 . St .

Kerrfchaftswojmrmg,
bestehend aus 6—7 Zimmern mit
Bad und allem Zubehör sowie Gar¬
tenanteil , an ruhige Familie zu ver¬
mieten auf 1 . April oder p . sofort .
Lu erfragen

Hanptstraßs 75, parterre.

As WM » NW» !» M .
Unter Bezugnahme auf die Anordnung Großh . Bezirksamts vom

29 . v . Mts . fordern wir die hier befindlichen feindlichen Aus¬
länder ( Angehörige feindlicher Staaten) auf , sich täglich mittags
zwischen 4 und 5 Uhr persönlich auf dem Rathaus — Zimmer
Nr . 8 — zu melden . An den Sonn - und Feiertagen hat die Meldung
um 11 Uhr auf der Polizeiwache zu erfolgen . Zu diesen Meldungen
find alle über 15 Jahre alten Angehörigen feindlicher Staaten

ohne Unterschied des Geschlechts — verpflichtet .
Durlach den 5 . Dezember 1914 .

Das Bürgermeisteramt .

mn »
verls -ngsn 8Ls s -usäräoLliob

«WS MM - «. M >U« W
otvrs .8 Usssorss xibb ss viobt :.

1 V«rAv88«u 8i « uiekt , AleiekreitiA
8o» 8li^v U« u8putr »iitt <rl rni erMnren.

Lsntrsl - llrogeris ^ « ,« 1 Vogv !

VIins guten üilsgen
Wer ihn nicht hat , d . h . wessen Vsi'tliiuuvgski -LUe gssclneLcIit sind ,

wer gewöhnliche Kost nicht verträgt , keinen kppetit hat , „sek ösm kssen
» sgen - uns VeräsuungsdescbWe - iIen empfindet , wer abgemagert , blutarm ,
bleichsüchtig, durch Krankheit geschwächt, oder Rekonvaleszent ist, gebrauche
peps'mWeln als lNLtetirckee LeteLnk bei den tägl . Mahlzeiten . Mein Pepsin-
Wein ist ein diätetisches KISIii-- und Veecksuungsmittei , per Flasche Mk. 1 .—,
1,80 und 3,50 .

Ferner wird mein pepsinweln empfohlen für Mut -nme , SleicksIIedtige,
SciiWäcklidiv, Lenesenäs, sucö Kinsee .

Mr -AlMne keter, Kaupt-r. 16.

GelbeRüben
und

guten Hafer
kauft die

Brauerei EMn, Tnrlach.
Preisangebote erbeten .
Kartoffeln ( Zuoustrie )

heute angekommen ; Dienstag treffen
Woltmann ein bei
Klemm , nächst dem Bahnhofsteg.

Gebrauchte Schneidernäh -
maschine, noch gut erhalten , zu
kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 459 an die Expedition d . Bl .

Pünktlicher , zuverlässiger , ehr¬
licher Kutscher für Geschäftswagen
baldigst gesucht . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes .

Ein junger weißer Pndel -
hund , sehr schön , billig zu ver¬
kaufen

Amalienstr . 35 , 3 St
Gesucht eine Wohnung von

1—2 Zimmern mit Küche (womög¬
lich mit Herd) auf die Dauer des
Krieges . Offerten unter Nr . 458
an die Expedition dieses Blattes .

Schweinefleisch,
das Pfund 80 H , wird morgen
Sonntag früh ausgehauen

Spitalstraße 14 .

Waes - MW.
Schmerzerfüllt teilen

wir Freunden , Ver¬
wandten u . Bekannten
mit , daß nach langem ,
schwerenLeiden unsere
lieb . Mutter,Schwester
u . Schwägerin

geb . Schorle ,
im Alter von 46V, Jahren
sanft verschieden ist .

Durlach , 4 . Dez . 1914 .
Die trauernden Kinder und

Geschwister.
Die Beerdigung findet Sonn¬
tag nachmittag 3 Uhr statt .

Dies statt besonderer Anzeige.

MlIIMlll MW S. V.
6ut

Morgen Sonntag früh 9 Uhr
Zusammenkunft auf dem Turn¬
platz zu besonderem Zweck -

Nachmittags Turnen u. Spielen .
_ Der Borllavb .

PIMüllerLM „MMrlreü
'

Freundl . Einladung zufolge be¬
teiligt sich unser Korps bei der am
Sonntag den 6 . d . M . stattfinden¬
den Besichtigung der Jugendwehr
Durlach . Es ist Ehrenpflicht eines
jeden Pfadfinders , pünktlich zu er¬
scheinen . Antreten V»2 Uhr rar
Hofe der Gewerbeschule.
_ Die Führung .

Zum

MkiluMshmpuh
kaufen Sie am besten Salmiakgeist ,
Benzin , Terpentinöl , Parkett¬
wichse , Möbelpolitnr , Herd¬
lack , Rohrgeflechtlack, Stahlspähne ,
Seife , Soda , Scheuertücher , Bohner¬
tücher , Metallputzmiltel , Bodenöt
usw. in der

Kenlrar - Ztrogerie
Waul Dsiuk HasM - tze 74

Wohnung von 2 Zimmer»
und Zugehör sofort oder später z»
vermieten Aue , Waldhornstr . 74.



I
Schmerzersüllt teilen wir Freunden und Bekannten mit ,

daß unser lieber , unvergeßlicher Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel

LmU NsII , MiUM
Musketier 2 . Asmp . Res . - Inf . Rgt . Nr. 228

am 25 . November im Alter von 21 Jahren im Kampfe fürs
Vaterland den Heldentod gestorben ist .

Durlach den 5 . Dezember 1914 .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

kamMe ^88LpL Natt 8KV . ^kamMe ^v8exd Natt jr. D

418 veiteres Opker 0e8 LrieFk8 uu8 üem Lroi8<!
iiU8er«r Leumteu unä LvileAen 8turb sm 19 . Mrember
6. 4 . im I -nrmrett ru Uet/ sn üeu I 'vlKkn einer im
liumpke kür ä»8 Vateriunä erbniteuen 8etivereu Ver -
vuniiui >8

Wvrwvr LorvULvr
keservist im Infanterie - Regiment Rr. U2.
4ue1> ibm ueräeu vir eiu tl »nlcbure8 uvü ebrenüe8

4 »6evk« n bevsineu .
vuriaek üvu 5 . Verembvr 1914.

Ms vireLlikL uuä LeamtM
äer UA86kmeMdrLL KrLirner H . K.

Auf dem Schlachtfelds der Ehre fielen unsere treuen
Turuqenossen

Ds -LLV VÜZL
Lu .r?L

Lseo ^ oZä M
^
ssoLSAksLäHr

Wir verlieren in den Gefallenen treue Mitglieder des
Vereins und werden denselben ein ehrendes Andenken be¬
wahren .

Durlach den 3 . Dezember 1914 .
Der Vorstand .

Danksagung .
Weihnachtsgaben :

Mittwoch Kegel- Gcsellschaft Meyerhof 5 .— , Ungenannt 20 . - , Frau Stadt -
rat Kindler 40 — , Frau Gertrud Eglau SO — . Gvrcnflo 10 K sten Zigarre ^,
Heinrich u Oswald Ekhard 1 Weihn - Paket , Steinmann , Grötzmgen 3 Fl . Brom -
beersast , Frau Feldzahlmeister Fraucke 6 Felvpostpaketche« , 6 L ibbinden , Frau
Buchte Tasche, tücher, 2 Ohienschützer, 2 P . Staucher , Pfefferminz , Evang . Jung ,
frauenverein (Lcreinshaus ) 17 P . Socken , 4 P . Kniewärmer , 1 P . Handschuhe,
6 Sturmhauben , 5 Öhrenschützer

Allgemeine Gaben :
Rechnungsrat Will 10. - . Bahnwar t Horn 1 Spazier stock , Ungenannt 2

ungegerbte Hasenselle
'
, Aug . Armbruster , Wolfartsweier 2 gegerbte Hundssclle ,

Aug . Meier 1 Fl . Johannisbeersaft u . 1 ungegerbtes Hasensell, Ungenannt 1 Hasen
sell, Ungenannt 1 Posten ungegerbte Hasenfelle, Ungenannt 6 Hasenselle.

Wir danken herzlich für diese Spenden und bitten um weitere Zuwendungen .

Entlausen
junger Dobermann , schwarz mit
geibeu Abzeichen, auf den Namen
„ 1l.ux

" hörend . Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben

Rrttncrtstraße 42.

Eine freundliche 3 - Zilnrner -
wohnung, parterre , mit Küche,
Keller , Speicher , Wasser und Gas ,
sowie Gartenanteil ist auf 1 . April
zu vermieten ; eveut . kann auch
Stallung dazu gegeben werden .
Zu erfragen bei der Exped . d . Bl

^ Für die vielen Beweise herzlicher Teil -
tz. nähme an dem schweren Verluste unserer

nun in Gott ruhenden Mutter , Großmutter ,
Schwiegermutter , Schwester und Schwägerin

geb Benneter
für die reichen Blumen - und Kranzspenden , die ehrende
Leichenbegleitung , sowie dem Herrn Dekan Meyer für
die trostreichen Worte am Grabe der Entschlafenen unfern
innigsten Dank.

Dur lach den 4 . Dezember 1914 .

Tie trällerndes Hinterbliebene «.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Hinscheidenunserer lieben
Mutter , Großmutter und Schwiegermutter

AWrimWierm»
geb . Laatz

für die trostreichen Worte des Herrn
Dekan Meyer , für die zahlreichen Blumen¬

spenden , sowie für die ehrende Begleitung zur letzten
Ruhestätte sagen wir allen aufrichtigen Dank.

Durlach den 5 . Dezember 1914 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

k ' LLLÜLS
°
MLiLGL « r LupUZGr .

Komme mit einer großen Partie

Schuhrnaren
am DLSLstiLA auf den nach Durlach .

koNllvd Lvvk
Lämhfabritant aus Reutlingen .
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8m» bsvorsiedenäen

^V 6lIM 9.6ki 8k68 t 6
bring « ied meiner verteil Llluäsodsit mein«

in empiebislläe Lrinaerruig .
ZpeLiaMäl : VergröLeragen vsoU jsäem SHäs.
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KrauereiHenter^

Adkerllrcrße

i
Heute Samstag und morgen

Sonntag frisch gebackene

Rheinfische
uvd Haserrragout,

was empfehlend anzeigt

Gin jüngeres Mädchen
für sofort gesucht

Hauptstraße 82.

HVLs .1 s
per riimeli« 1 50 Nk . , de! äreL
I' I»8eIiell 1 .40 Llr. omxüeklt

Llomoo-Vrogsris .
Größerer Posten

Katzenfelle
zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 457 an die -Expedition d . Bl -

Hierz« «in « Veilaze .



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr . 285 . Samstag , 5 Dezember 1914 .
Amtliche Bekanntmachungen.

Tagesordnung
für die am

Mittwoch den S. Dezember 1A14,
vormittags 9 Uhr , statlfindende

Bezirksrats - Sitzung .
Oeffentliche Sitzung :

4. . Verwaltungsrechts st reitigkeiten
Keine.

U Verwaltungssachen :
1 . Die Erweiterung des Maschinensaales und Laboratoriums

der Firma Gustav Genschow, A .-G . in Durlach .
II . Nicht öffentliche Sitzung :

1 . Unterstützung von Familien in den Dienst eingetretener
Mannschaften .

2 . Wahl des bei der Anweisung von Unterstützungen an Familien
der zu Friedensübungen einberufenen Äkannschaften mit¬
wirkenden Bezirksrats -Stellvertreters .

3 . Die Ernennung von Sachverständigen zur Abschätzung von
Flurschäden .

4 . Die Ernennung der Schätzer zur Ermittelung der bei Seuchen¬
verlusten zu gewährenden Entschädigungen .

5 . Die Ernennung eines Mitgliedes des Schatzungsrates Grötzingen.
6 . Die Festsetzung der regelmäßigen Sitzungstage des Bezirks¬

rats im Jahre 1915 .
Durlach den 4 . Dezember 1914 .

Großherzogliches Bezirksamt .

Straßenöcrrrarbsiten .
Gr . Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe vergibt im

öffentlichen Verdingungsverfahren in einem Baulos die Erd - und
Chaussierungsarbeiten für die 600 m lange Verbesserung der Land¬
straße Nr . 13 in Kleinsteinbach.

Angebote sind unter Benützung des auf unserem Geschäftszimmer
— Redtenbacherstraße Nr . 23 — erhältlichen Vordrucks bis längstens
Montag de« 14. d. Mts ., vormittags 1« Uhr, verschlossen und
portofrei einzureichen. Pläne und Bedingungen liegen hier zur Em -
ficht auf . Der Straßenkörper ist in der Natur profiliert .

Milchlieferung.
Wir haben die Lieferung von täglich ( Sonntag ausgenommen )

33 Liter Milch für die Zeit bis 1 . März k . Js . zu vergeben.
Lieferungsangebote wollen bis Dienstag den 8 . ds . Mts .,

mittags 12 Uhr, diesseits eingereicht werden .
Durlach den 4 . Dezember 1914 .

Der : Kemeinös ^ aL

Kokspreise .
Die Preise für Gaskoks sind für die Zeit von jetzt ab bis Ende

Dezember wie folgt festgesetzt :
Für Slückkoks (für Zentralheizungen geeignet) 1 .1V pro 1 Ztr .

„ Nutzkoks (für Zimmerösen und Herdbrand ) 1.20 „ „ 1 „
ab Gaswerk .

Die Abgabe von Koks erfolgt jeden Werktag
von 9— 11 Uhr vormittags und

„ 3— 5 „ nachmittags .
Durlach den 2 . Dezember 1914 .

Siäöt Kcrswevk.

SIMM SU« K MM
Die Zinsen aus den Einlageguthaben können vom 15 . ds . Mts .

ab erhoben werden . Auf solche Sparbücher können jedoch vor Jahres¬
schluß weitere Einlagen und Rückzahlungen nicht mehr erfolgen.

Die nicht erhobenen Zinsen werden auch ohne Antrag des Ein¬
legers dem Kapital zugeschlagen und vom 1 . Januar ab mitverzinst .

Durlach den 4 . Dezember 1914 .
Der Verwaltringsrat.

August L kmil tliktsn
Xotilsnlisnälung—kovösrel

— llsrlsruk » - knsi»1»sk«a —
klektriscke lirnnen- Anlsgen , Verisäe- krUcken , Siebwerke
— — lelexkov Xr . 129 unä 5624 —

ewpkeblen in bester tznelität Lrlkvl » jeg -
lieber ^ rt kür Inäustrie - unä Unusbranä ru äen billigsten kreisen .

Msr Lrtz . Hsnsstzs

LLxsnsVsrLst !ä.tts . VrnLnäsrnn §sn .

1-inüsnInnk , ktzlslmns
Lurl8ruke — 1S1 Laiserstraüe .

Vlltterbilvtes !

LvuiLsr
vervsnätzil nur

IIurlLvder 8 tok
( Sükredm - « srgsrius )

veil vollvertiger

lelspkon tlr. 216. pflnrslr. 34 / 36 ,

empkiekli alle Sorten
L,sLsr ?LK.rLÄSQLuLs mit ktzlru .

' " .
UM - ^ .nksrUxunx ln knrrsstsr lkrlsb .

D ? . ?.
ritt. kudULuill von varieed uns vlllgsdoll , dringe kökUvdet

^ rnr Lvnntnis , ivd mied Lisr nioaorgelL»»sn dndo nnck
« vwglodi» mied icnnetiiedvnSsm uuä LunstverstLnätgsw kndliknin
^ unck gSHrerdetroidenösn Intvrssesntvn kür »Uo in untsudennnntss ^
^ knod elneeklegvuSon Lrdsiton . ^

SovdnvdlLLgevoU
vllrlsoü krlsärlod Llmmsrnuuul W

KI ?nrmbsrgstr»Ls 8 . NoäeUonr tür icunetgvvordUvko
>8 LivinMelik. Lotednsr.



Höchstpreise für Speisekartoffeln betr.
Gemäß Z 1 des R .G . vom 4 . August 1914,

Höchstpreise betreffend , M 1 ff - der V .O . vom
4 . November 1914 werden hierdurch mit so¬
fortiger Wirkung für den Amtsbezirk Durlach
Höchstpreisefür den Kleinhandel mit Speise¬
kartoffeln , als welcher auch der Verkauf
durch den Produzenten unmittelbar an Kon¬
sumenten , Konsumentenvereinigungen oder Ge¬
meinden bis . zu einer Tonne gilt , festgesetzt
wie folgt :

1 . beim zentnerweisen Verkauf bis zu einer
Tonne frei Aufbewahrungsraum des
Käufers oder auf dem Wochenmarkt für
den Zentner :

a . bei den Sorten Daber , Imperator ,

NaZoum bonum , 11p to clato und
Industrie 3 Mk , 75 Pf . ,

b . bei den'andern Sorten 3 Mk. 50 Pf . ,
2 . beim pfundweisen Verkauf für das Pfund :

a . bei den Sorten Daber , Imperator ,
Natrium bonum , 11p to äste und
Industrie 4Vi Pf .
(4 Pfund 17 Pf . , beim Verkauf sich
ergebende Bruchteile eines Pf . auf¬
gerundet auf den nächsten vollen
Pfennig ),

b . bei den andern Sorten 4 Pf .
Diese Höchstpreise düefe « keinesfalls

überschritte« werde ».
In den offenen Verkaufsstellen , in denen

Speisekartoffeln feilgehalten werden , sind die
Höchstpreise durch einen von außen sichtbaren

Anschlag zur Kenntnis des Publikums zn
bringen ; in den Verkaufsräumen ist eine
Wage mit den erforderlichen Gewichten auf¬
zustellen , deren Benützung zum Nachwägen
der verkauften Mengen zu gestatten ist .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe "
bi» z« 3stOV Mk . oder im Unvermögens¬
falle mit Gefängnis bis z « 6 Monate »
bestraft .

Durlach den 30 . November 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Beschlich.
Vorstehendes bringen wir hiermit zur

öffentlichen Kenntnis .
Durlach den 5 . Dezember 1914 .

Das Bürgermeisteramt .
Spielberg .

MWrren-Veklleigerung.
Die Gemeinde

Spielberg ver¬
steigert am Mon¬
tag den 7 d M .

nachmittags 2V, Uhr , im Farren -
hof einen schweren fetten Rinds -
farren , wozu Kaufliebhaber freund -
lichst eingeladen werden .

Spielberg , 2 . Dez . 1914.
Der Gemeinderat :

Höfel , Bürgermstr .
_ Karcher , Ratschrbr .
IVVFkVHLdH billig zu verkaufen

v KIHIst 1 vollständ . hoch-
häuptiges Bett , 1 Waschkommode
mit Spiegelaufsatz , l ff Tisch , 1
Zinnbadwanne und 1 Reisekoffer .
Das Bett wird auch geteilt abge¬
geben . Näheres

Moltkestratze IS ll .

Alle Sorten

Wle » II . UM
zu Tagespreisen und zu den
heutigen Bedingungen liefert

KarlSreiß/S "
Hchillerstr. 4 g, Artepboa 12 .
Nmeral - , llsil- unä

7aLe ! - Ua886r :
3Uttmvbborstör Uessstqusits

LarbspraSsi Vdsrsslters
LpslltsLiNsrvssssr KLeassr
Lpoliiasris Ssladruimsr
Lmssr-Lrällvksll SalasvbUrisr
rsvbiuger Peillavber Uirsvk -
llua^aSI Saaos yuvll«
LrrlsbaSsr »übldr. Isinsetlsr SpruSsI
LamwsvbsiSer Viläoager
I>»uvdstäStsr Vieb^
LlsrgsutdsiMsr

empfiehlt in stets frischer Füllung
Jul . Schaeser , Blumen - Dogern

Durlach . Hauptstraße 4

Uelze
— bek-mnt billigste Preise . —

Angehörigev. Krieger « Extra -Rabatt.
Mäntel von 7 . 75 an
Kostüme von 12 . 88 an
Blusen von 0 . 85 an
Koftümröcke von 1 . 85 an
Kiudermäutelf mallen
Wetterkapes / Größen

Karlsruhe. Wiihelmftr. 34 . iTr
Keine Ladenspesen, billigste Preise .

Alle Mollsachen
werden zu dauerhaften Herren -
und Damenkleiderstoffen billig um¬
gearbeitet in erster oberhessischen
Wollweberei . Auskunft mit Muster -
vorlage durch Frau K . Meuger ,
Durlach , Baseltorstraße 27 , 2 . St .

ksZilisnr -Iiiöstsi
in llurlsck im grünen stet .

8smsisg , 6 . 0k2LMbör , adenüs 6Vr bis 11 Ilkr .
> 8slllltÄg , 6 . veremder
ununtorbroeben von uaebm. 2 bis abenüs 11 Ilbr :

liillkM3tOSr3pl ! j8ck « kmelittz
vom LrioZM'tiWjrl -itr

Darob 28 Laknabmea vsrgegsuvsriigl.

aoS Ser

Ilsues Dstsbtiv - Sodallspisl .
kleräeruekl in äer KsrmMäjk.
KroLos Drama in 3 Lbtsa . In Ser Saaptroilo : 3 . Vak.

Sie

^ 08 - 6 ! tikköi'
p 8 l'

eurxksklsri slok sslbsb .
VsrkAuksstsHs :

k . Vssserbampt , 8s >ipk !r. 81

LG x sovivl
Wasser zu 1 Liter

WWlMWilllM
und Sie haben den besten Schutz
gegen Obstbaumschädlinqe , Frost¬
spanner , überwinternde Obstmaden
u . s . w . Echt nur in der

6 s« 1ws. l - vro § sris
Paul Voael . HWAM 7 t.

Verlangen Sie genaue Gebrauchs¬
anweisung _̂

DkiW . Kküßdrllikb
der überall gut eingeführt ist , sucht
für Durlach und Umgebung
mehrere tüchtige

Mitarbeiter .
Fleiß und guter Ruf Bedingung .
Offert , mit Lebenslauf erbet , unter
8 . 3986 an lisssenstsin L Vogler,
L.-8 . . Karlsruhe i . 8 ._

llei2dare8 Ammer
mit 2 Betten , mit oder ohne Pension ,
sofort zu vermieten

Auerstratze 1 » 2 St l
Laden mit 2 - Zimmerwoh -

nuug , mit Bad , zu vermieten.
Näheres im 2 . Stock Werderstr . 6 .

irssasa a!Iö Um Sö
50 Sabren !

xero seit

81s desteksa aus garantiert reinem
kleiseb nnS iVeirenmeki — Hiebt aus
gevür/tsn zblAüen irie Sie nur scliein -
bar billigen luttermiltel.
» an verlange stets 8s>ratt'k llnuäe-
bncben , öeüiixel- u . liückenkntter bei :

ventral - Drogerie
Paul Vogel , Uauxtstr. 74

klÄtiQrsioit aller Art , wie Ab¬
is all « » llvll ändere nud Aus¬
bessern von Damengarderoben und
dergl . , wird angenommen und ge¬
wissenhafte Ausführung zugesichert

Turmbergstraße 8.
Ein bereits neuer guter Znumer-

Ofen wegen Platzmangels billig zu
verkaufen , ebenso ein zusammen¬
legbarer Waschständer .

Gustav Müller, Moltkestraße 6 .

Ile Sorge sur die Mikmug
fällt jetzt mehr als je der Frau zu.
Neuherstellung und Abändern von
Kleidern ist mit Hilfe des Favorit -
Modenalbums , Preis nur 60 Pfg .,
u . d . Favorit - Schnitte für jeder¬
mann bequem möglich. Erhältlich
bei H . Holtermann , Durlach ,
13_ Hauptstraße 50 ._

Pfinzstraße 35 schöne Drei-
Zimmer -Wohnung sofort oder später
zu vermieten . Näheres bei

G. Petry , Pfinzstr. 28 .

Karlsruher Allee S im 2
u 3 . Stock je 4 Zimmer ,
Küche . Bad rc .

/ Auerstr . 7, parterre, 3 Zim-
- mer u . Küche rc .

Auerstr . 7, 4 . St . , 1 Zim¬
mer u . Küche , alles sofort
oder später zu vermieten ,

ll . kV . iisfmsnn , Karlsruhe ,
§ Kaiserstr . 69 — Tel . 1752 .

Eine 3 -Zimmerwohnung mit
allem Zubehör ist sofort oder später
zu vermieten . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes ._

Pfinzstraße 44 ist auf 1 . April
eine 4-Zimmerwohnung mit allem
Zubehör zu vermieten . _

Große Helle Werkstätte mit
Lager oder Bauplatz , für jedes
Handwerk oder kleine Fabrik ge¬
eignet , zu Verkaufen ev . zu ver¬
mieten .

Näheres b . Eigentümer Sevrri »
Araun Kaufmann in Ankach.

Eine schöne 3 - Zimmer -Woh¬
nung 3 . Stock ( Sommerseite ) ist
auf 1 . April an ruhige Familie zu
vermieten . Zu erfragen

Grötzingerstr . 23 (Meyerhof) .
3-Zimmerwohnung im 2 . Stock

mit oder ohne Magazin , Haus im
Garten , ist sofort oder auf Dezember
zu vermieten Pfiuzstrasze SO,
in der Nähe des Bahnhofs tegs .

Bitten - Wohnung
moderne freund! 4 Zim . u reich!.
Zubeh . an ruhige Fam . ev . sofort
z vermieten Uhlandstr 6 ll .

Mein Laden in der Bäderstr .
und zwei 1 - Zimmer - Wohnungen
sind sofort zu vermieten .

H . Kleiber , Hauptstr . 17 .

Reparaturen
sowie Neuanlagen in Gas be¬
sorgt rasch und billig

LsmrieL NLrmdsrs ,
Blechnerei n. Jnstaüationsgeschäst ,

Psinzftratze 33 .
EMK* Reichhaltiges Lager in neuen
Gaslampen u . Treppenbeleuchtung ,
sowie alle Ersatzteile für Gasbe¬
leuchtung billigst.
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